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Pfl egeresidenz Hohenstein GmbH

Vor zwei Jahren wurde mit dem Bau der Pfl egeresidenz Hohenstein GmbH in Breithardt, Lang-
gasse 87 begonnen. Jetzt zwei Jahre später geht das Vorhaben in den Endspurt. Mit viel Energie 
wird die Fertigstellung des Neubaus vorangetrieben. Die gesetzten zeitlichen Zielen sollen so 
gut es geht eingehalten werden. So ist Anfang 2024 mit einer Inbetriebnahme zu rechnen.

-Fortsetzung im Innenteil-



Hohensteiner BLÄTTCHE 2 Nr. 43/2023

-Fortsetzung der Titelseite-

Die Anlage beherbergt zwei Angebo-
te: eine stätionäre Pflegeeinrichtung 
für pflegebedürftige Menschen mit 89 
Einzelzimmern und eine Appartement-
anlage mit 18 Wohnungen für „Betreu-
tes Wohnen“.

In einer stationären Pflegeeinrichtung 
wohnen Menschen mit einem Pflege-
grad. Sie werden dort rundherum ver-
sorgt und erhalten pflegerische Leis-
tungen. Die Pflegekosten werden über 
die Pflegeversicherung finanziert. Die 
sogenannten „Hotelkosten“, die Kos-
ten für Unterkunft und Verpflegung, 
tragen die Bewohner selbst.

Im „Betreuten Wohnen“ dagegen, 
wohnen die Menschen noch weitest-
gehend selbstständig, ohne Pflege-
leistungen. Im Mietpreis enthalten ist 
ein Grundpaket für bestimmte Ser-
viceleistungen, wie etwa Gruppen-
angebote, die monatliche Reinigung 
der Wohnung oder eine 24-stündige 
Rufbereitschaft, aber keine Pflegeleis-

tungen. Sollten die Bewohner Pflege-
leistungen benötigen, beauftragen sie 
nach eigener Wahl einen ambulanten 
Pflegedienst. Hierbei wird Unterstüt-
zung angeboten.
Am 19. Oktober hatte Bürgermeister 
Daniel Bauer erneut den New Open-
ning Manger Andreas Spitzner und die 
Einrichtungsleitung Sarah Zimmer-
mann zu einem Treffen vor Ort einge-
laden.

Bei der Begehung erstrahlten die Räu-
me und Flure hell und freundlich. Im 
stationäeren Bereich (Pflegeheim) hat 
jede Etage hat eine eigene Farbe und 
einen eigenen Namen. So findet man 
sich leichter zurecht. Die Wohnberei-
che sind mit typischen Namen aus 
der Region benannt. Erste Handläufe 
sind angebracht, Böden sind gelegt, 
unzählige Türgriffe werden montiert. 
Mittlerweile läuft man nicht mehr auf 
Estrich, sondern auf einem wohnlich 
gestalteten Bodenbelag. Alles wirkt 
sehr modern.

Beim Einzug ins Heim kann eine kleine 
Zahl an Möbeln mitgebracht werden, 
wie etwa der liebgewonnene Sessel 
und ein kleine Kommode. Selbstver-
ständlich darf man sein Zimmer auch 
dekorieren. Jeder Wohnbereich hat 
kleine Aufenthaltsräume und einen 
großen hellen Raum mit Küchenzei-
le, an den sich ein großer Balkon an-
schließt. Dieser gewährt einen wei-
ten Blick in die schöne Hohensteiner 
Landschaft. In diesen Räumen wird vor 
allem gemeinsam gegessen. Schön ist 
auch, dass es ein Cafè im Haus geben 
wird, wo auch Besucherinnen und Be-
sucher herzlich willkommen sind. Die 
Appartements im „Betreuten Wohnen“ 
sind ca. 40 m² groß und verfügen über 
ein Schlafzimmer sowie einen Wohn-
raum inklusive einer Küchenzeile mit 
Schränken, zwei Herdplatten, einem 
Backofen und einem Kühlschrank. Wer 
nicht kochen mag, kann sich Essen im 
benachbarten Pflegeheim bestellen. 
Es gibt einen Abstellraum in der Woh-
nung und selbstverständlich ein eige-
nes Bad. Jede Wohnungen hat einen 
Balkon mit bodentiefen Fenstern.

Auch im Außenbereich hat sich seit 
der letzten Begehung einiges getan. 
Zugangswege wurden gepflastert, 
Grünbereiche zur Bepflanzung vor-
bereitet. Die weiße Fassade wirkt sehr 
ansprechend. Insgesamt lässt sich 
einmal mehr feststellen, dass die Re-
sidenz eine tolle Bereicherung für die 
Gemeinde Hohenstein darstellt.
Kontakt:
Pflegeresidenz Hohenstein GmbH: 
hohenstein@argentum-pflege.de.
Gemeinde Hohenstein: 
beate.heiler-thomas@hohenstein-
hessen.de, 06120/2924.
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» Aus unserer Gemeinde

■ Bürgersprechstunde 
des Vorsitzenden der Gemeindevertretung

Am Donnerstag, 09.11., fi ndet zwischen 18.00 und 19.00 Uhr die 
nächste Bürgersprechstunde des Vorsitzenden der Gemeindever-
tretung Hohenstein, Sebastian Reischmann, statt. Jeder Bürger 
kann ohne Terminvereinbarung die Sprechstunde nutzen, um sich 
mit Fragen oder Anregungen zur Arbeit und zu den Beschlüssen der 
Gemeindevertretung an Herrn Reischmann zu wenden. 
Die Sprechstunde fi ndet im Grünen Raum der Alten Schule in Breit-
hardt statt. 
 
Die Gemeinde Hohenstein sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 
eine/n Hausmeisterin/Hausmeister  
(m/w/d) 
für die gemeindliche Liegenschaft 
im Ortsteil Holzhausen ü. Aar 
 
Erwartet wird Verantwortungsbewusstsein, tägliche 
Verfügbarkeit und Zuverlässigkeit. 
 
Entlohnung bzw. Eingruppierung erfolgt gemäß TVöD im 
Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie über unsere Website 
www.hohenstein-hessen.de 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie 
bitte an den 
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein 
Schwalbacher Str. 1 
65329 Hohenstein 

 
oder per E-Mail an 

fenja.weimer@hohenstein-hessen.de 
eva.antlitz@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Weimer, Tel. 
06120/2944 oder Frau Antlitz, Tel. 06120/2942 
 

 
 

■ Anzeigen- und Redaktionsschlusses
Bitte beachten, Vorverlegung
des Anzeigen- und Redaktionsschlusses in KW 44!

Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 44 03.11.2023 26.10.2023
KW 45 10.11.2023 06.11.2023
KW 46 17.11.2023 13.11.2023

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

■ Hohensteiner Bus’je

Neue Fahrzeiten für Samstags
Ab Samstag, 04.11. fährt das Bus´je zu folgender neuer Zeit: 
19.30 - 00.30 Uhr. Vorbestellungen werden, wie gewohnt, un-
ter der Tel. 06120/290 entgegengenommen. Bestellungen am 
Abend nimmt der Fahrer unter 0151/11655330 entgegen.

Montag bis Donnerstag: 07.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 20.00 Uhr

Freitag: 07.30 - 13.00 Uhr
15.00 - 22.00 Uhr

Samstag: 18.00 - 22.00 Uhr
In Hohenstein fährt das Bus´je zu den oben genannten Fahrzei-
ten von Haus zu Haus. Folgende Haltestellen außerhalb Hohen-
steins werden von dem Hohensteiner Bus’je angefahren.
In Bad Schwalbach:
- Kreishaus / Schwimmbad
- Kino
- Otto-Fricke-Krankenhaus
- Helios MVZ
- Kurhaus
- Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
- Nikolaus-August-Otto-Schule
In Bad Schwalbach-Adolfseck
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:
- Aartalcenter
- Gymnasium
- Salontheater
- Aarstraße, Am Hopfengarten
In Taunusstein-Hahn:
- ZOB
- Gesamtschule Obere Aar
- Ärztezentrum
- Schwimmbad
- Seniorenzentrum Lessingstraße
- Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn:
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach
- Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach:
- Krautfeld
- Festerbach
- Gesamtschule
- Seniorenresidenz
Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbü-
ro unter der Telefonnummer 06120/29-0 entgegengenommen. 
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus’je unter der 
Nummer 0151/11655330.
Bis 20.00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 3,90 €
Jugendliche 3,00 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €
Jugendliche 3,60 €
Nach 20.00 Uhr
Innerhalb Hohenstein Erwachsene 4,40 €
Jugendliche 3,60 €
Außerhalb Hohenstein Erwachsene 5,40 €
Jugendliche 4,60 €
Für Behinderte ist die Nutzung des Busj’e bei entsprechendem 
Nachweis (Schwerbehindertenausweis in Verbindung mit der 
Wertmarke) kostenlos. Dies gilt nicht für Fahrten von außerhalb 
nach außerhalb (z.B. von Taunusstein nach Bad Schwalbach). 
Kinder bis 6 Jahre in Begleitung Erwachsener fahren ebenfalls 
kostenlos.
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Brennholzverkauf der Gemeinde Hohenstein 

Das Brennholzbestellformular ist ab sofort im Hohensteiner Blättche oder online unter 
www.hohenstein-hessen.de erhältlich.  

Ab der Brennholzsaison 2023/2024 ist in Absprache mit dem Forstamt Bad Schwalbach, eine 
Mindestabnahme von 5 RM je Baumart maßgebend für die Brennholzbestellung. Die 
maximale Abgabemenge pro Haushalt ist auf 10 RM begrenzt (Es können nur RM bestellt 
werden, das gerückte Brennholz wird entsprechend umgerechnet). Sollten Sie einen höheren 
Bedarf haben, ist es möglich Nadelholz zusätzlich zu bestellen.  

Sofern Sie eine Holzheizung als Alleinheizungsmöglichkeit haben, bitten wir um einen Hinweis, 
damit wir dies berücksichtigen können (bis zu 15 Rm).  

Ihre Brennholzbestellung können Sie vom 01.09. - 30.11.2023 bei der Gemeinde Hohenstein, 
Schwalbacher Str. 1 einreichen, oder uns per Fax 06120/2940 oder per E-Mail an 
tatjana.jadatz@hohenstein-hessen.de zukommen lassen.  

Aufgrund der hohen Brennholz-Nachfrage des Vorjahres, bitten wir um Vorlage Ihrer 
Feuerstättenbescheinigung sowie falls noch nicht vorliegend eine Bescheinigung über die 
erfolgreiche Teilnahme an einem Motorsägen-Lehrgang am liegenden Holz.  

Nach der Loseinteilung durch den Forstbetrieb (frühestens ab Mitte Februar 2024) erhält der 
Kunde eine Rechnung über die bestellte Menge und eine Lagekarte. Innerhalb der 14-tägigen 
Zahlungsfrist hat der Kunde die Möglichkeit das Brennholz in Augenschein zu nehmen. Eine 
Einweisung vor Ort durch die Revierleitung findet nicht statt. Von Rückfragen und 
Sonderwünschen bitten wir abzusehen. Diese können im Ausnahmefall berücksichtigt werden, 
verzögern aber in der Regel den Bereitstellungszeitpunkt der jeweiligen Bestellung.  

Nach Eingang des Rechnungsbetrages bei der Gemeindekasse Hohenstein und dem Erhalt 
des Abfuhrscheins kann der Kunde mit der Aufarbeitung beginnen. 

Die Brennholzpreise für Selbstwerber sind wie folgt.  

 Selbstwerber in der Fläche 
Maßeinheit Raummeter 

Brennholz am Weg 
Maßeinheit Festmeter 

 
Buche u. s. Hartlaubholz 30,00  60,00  
Eiche 25,00  50,00  
Nadelholz  15,00  40,00  

 

Eiche ist in diesem Jahr aufgrund des Eichenprachtkäferbefalls ausschließlich als 
Industrieholz erhältlich. Nach Bereitstellung ist das Holz innerhalb von 4 Wochen 
abzufahren.  

Die Brennholz-Aufarbeitung von Schlagabraum ist in der Zeit vom 16.08. - 31.10.2023 
gestattet. Die Aufarbeitungs-Pause ist vom 01.11. - 15.12.2023. Für die kommende 
Brennholzsaison beginnt die Brennholz-Aufarbeitung von Schlagabraum wieder am 
16.12.2023 - 31.05.2024, Aufarbeitungspause vom 01.06 - 15.08.2024. Dies gilt nicht für 
gerücktes Industrieholz am Weg.  

Ihr Ordnungsamt  
der Gemeinde Hohenstein  
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Brennholzbestellung in der Gemeinde Hohenstein für die  

Saison 2023/2024 / Abgabefrist 30.11.2023 

Gemeinde Hohenstein 
Schwalbacher Straße 1 
65329 Hohenstein 

Fax: (06120) 2940 
tatjana.jadatz@hohenstein-
hessen.de 
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Das Kürbisschnitzen ist in Burg-Hohenstein inzwischen schon 
zur festen Tradition geworden. Mindestens eine Woche vor Hallo-
ween lädt der Ortsbeirat Burg-Hohenstein zum Kürbisschnitzen in 
den Forstgarten ein. In diesem Jahr bestand keine Gefahr wegen 
schlechtem Wetter in die Fahrzeughalle der Feuerwehr Burg-Ho-
henstein ausweichen zu müssen. Petrus hatte wieder mal ein Ein-
sehen und so erfreuten sich alle Besucher, Organisatoren, Kinder 
und Eltern den vielleicht letzten wärmenden Sonnenstrahlen. Diese 
eiferten mit dem Strahlen der Kinder und den strahlenden Kürbis-
gesichtern um die Wette und so hatten alle einen vergnüglichen 
Nachmittag im Forstgarten. Die Kinderfeuerwehr kümmerte sich mit 
viel Unterstützung unserer Jugendlichen um das leibliche Wohl, ver-
kaufte Muffins, Brezel mit Spundekäs‘ oder die traditionelle Kürbis-
suppe. Sogar Würstchen vom Grill waren im Angebot.
Und wer jetzt abends durch Burg-Hohenstein schlendert, sieht sie ab 
sofort wieder leuchten die vielen gruselig-schönen Kürbisgesichter!
Der Ortsbeirat sagt DANKE und bis zum nächsten Kürbisschnitzen!

 ■ Holdesser Indoor-Boole
Nach einer wunderschönen Frei-
luftsaison treffen sich die Holdes-
ser Boules ab Freitag, 03.11. im 
Dorfgemeinschaftshaus in 
Holzhausen. Dann immer von 
14.00 – 17.00 Uhr.
Beim Indoor-Boule kommen spe-
zielle Kugeln zum Einsatz. Für die 
Halle sind hallentaugliche Sport-

schuhe mitzubringen.
Weitere Informationen gerne telefonisch unter 06120/4221.

findet ihr in der Straße 
Am Kindergarten , 

direkt am Sportplatz. 
Es ist mittwochs von 
16.00 - 17.00 Uhr und 
sonntags von 14.00  
15.00 Uhr geöffnet! 
Es darf alles abgegeben 

werden, was noch sauber und funktionsfähig ist und 
nicht größer als 40x40x40 cm, jedoch keine 
Kleidung, keine Kuscheltiere und keine Bücher! 
Kommt und bringt was ihr nicht mehr braucht, stöbert 
und findet eure  

 
erfreut einen Anderen  

Das Tauschhäusje Team freut sich auf euren 
Besuch und auch über Verstärkung! 

 ■ Adventsfensterchen in Burg-Hohenstein

Adventsfensterchen auch in diesem Jahr?
Wer gerne ein Adventsfensterchen dieses Jahr auszurichten möch-
te, kommt doch bitte am Mittwoch, 08.11. um 19.00 Uhr in die 
Schützenhalle zur Terminfestlegung!
Ich freu mich auf viele Teilnehmer!
Gruß Helga, Tel. 06120/6815

 ■ Cafe-Treff-sicher
informiert:
Der Herbst ist da - somit auch Husten, Schnupfen, Heiserkeit….
Das Immunsystem ist die Grundlage unserer Gesundheit. Wie 
lassen sich die Abwehrkräfte natürlich stärken, um generell ge-
gen Infekte und Krankheiten widerstandsfähig zu bleiben und 
seine Gesundheit zu schützen.“
Am Mittwoch, 01.11. werden Alexandra Hodgson und Franz 
Lang, die seit vielen Jahren mit Ihrer Naturheilpraxis in Burg-Ho-
henstein tätig sind, einen Vortrag über Naturheilkunde zu Vor-
beugung von Infekten halten. Natürlich gibt es auch Kaffee/Tee 
und Kuchen und es bleibt auch Zeit für ein Gespräch. Kommen 
Sie doch einfach vorbei.
Wann? Mittwoch, 01.11., 15.00 Uhr im grünen Raum des Ge-
meindezentrums in Breithardt
Anmeldungen sind nicht erforderlich.

 ■ Zahlreiche Besucher  
bei den Braaderter Kerbeerinnerungen  
am 14. Oktober

Die große Resonanz hatte selbst die Veranstalter überrascht: über 50 
Interessierte fanden sich ein, als die Braaderter Kerbekutscher und 
die Braaderter Woachebauer zu gemeinsamen Kerbeerinnerungen 
eingeladen hatten. Der Grüne Raum war gut gefüllt, Ersatzstühle wur-
den geholt und nachdem man zusammengerückt war, konnte es los 
gehen. Nach einer kurzen Begrüßung durch Frank Ohlemacher und 
Volker Emich erfolgten einige einführende und interessante Hinweise 
durch Markus Rau zu den geschichtlichen Anfängen der Braaderter 
Kerb. Markus Rau pflegt seit vielen Jahren akribisch die Braaderter 
Kerbechronik und gab einen Einblick in die Braaderter Kerbeaktivi-
täten der vergangenen 75 Jahre. Zahlreiche Bilder wurden an der 
Leinwand gezeigt. So manche Enkelin, mancher Enkel konnte die 
eigenen Eltern und Großeltern als Kerbebursch oder Kerbemädchen 
erkennen. Begleitet von hilfreichen Hintergrundinformationen von 
Markus Rau ergab sich bei den gezeigten Aufnahmen häufig ein Er-
innern an lustige Begebenheiten und es wurde viel gelacht.

Besonders schön war es, dass Besucher allen Alters anwesend wa-
ren. Neben einigen Vertretern der älteren Jahrgänge, die von ihren 
eigenen Kerbeerinnerungen der 1950-er Jahre berichten konnten, 
saßen ehemalige Kerbemädcher und -burschen, die lebhaft die 
Bilder zum Kerbegeschehen der 1960-er bis 1990-er Jahre kom-
mentierten. Auch das Fortführen der Braaderter Kerb im neuen 
Jahrtausend und ein Rückblick auf die vergangenen rund 20 Jahre 
konnte - mit Bildern unterlegt - nachvollzogen werden. Ebenso er-
freulich war der Besuch interessierter Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die eine Braaderter Kerb nie selbst als aktives Kerbegesellschafts-
mitglied miterlebt hatten, aber großes Interesse an der Braaderter 
Kerbehistorie zeigten. Genau so hatten es sich die Veranstalter ge-
wünscht: Jung und Alt erfreuen sich gemeinsam an der Braaderter 
Kerbetradition und stimmen sich ein auf die bevorstehende Kerb.
Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle an Markus Rau für die 
Präsentation der Bilder, die Hintergrundinformationen sowie seine 
langjährige Arbeit zur Pflege und Vervollständigung der Braaderter 
Kerbechronik. Ohne diese Basis wäre eine solche Veranstaltung 
nicht möglich.

 ■ Viele neue Kürbisgesichter im Forstgarten
Bei typischem, zeitweise sonnig-schönem Herbstwetter, gut ge-
launten Gästen -alt und jung- und bei bester Versorgung durch die 
Kinderfeuerwehr Burg-Hohenstein ging das Kürbisschnitzen 2023 in 
die nächste Runde.
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ßung sogleich am Brunnen im Abbebachtal vorbei zur alten Straße 
in Richtung Taunusstein. Auf dem heute befestigten Wirtschaftsweg 
passierte die Gruppe bewegliche Hühnerställe, wo allerdings nur bei 
dem oberen die Hinkel gackernd die Wanderer begrüßten. Wo auf 
dem Weg der Grenzverlauf zur Römerzeit verlief und eine Turmstelle 
markiert ist, wurde kurz innegehalten. Am Römerplatz vorbei folg-
ten die Teilnehmer der Wegemarkierung mit dem Limesturm bis zur 
Eisenstraße. Vom Gewann „Auf Scheuern“ wurde nicht nur die Aus-
sicht bewundert, sondern auch Gedanken zu dem Namen angesto-
ßen. Auf der einstigen Trasse der Eisenstraße marschierte die mun-
tere Schar in Richtung Michelbach. Bei der ersten Möglichkeit über 
den Radweg zu einer maximalen Verkürzung der Tour zu kommen, 
prüfte der Himmel die Wandergruppe mit sachter Berieselung. Mit 
der Zuversicht, dass so ein wenig Feuchtigkeit einem Hohensteiner 
nichts ausmacht und mit einigen vorsichtshalber bereit gehaltenen 
Regenvertreibern blieb die Gruppe standhaft auf dem eingeschlage-
nen Kurs. Ob die Knirpse oder der ungebrochene Wanderwille den 
Himmel überzeugt hatten, wissen wir nicht, aber er verschonte alle 
Wanderer vor weiterer Nässe. Die Luft war angenehm zum Durch-
atmen und die Landschaft präsentierte sich leicht gesoftet in einem 
Licht, das Maler der Romantik begeistert hätte. Vom Aussichtspunkt 
im Distrikt Rembach begab sich die Gruppe dann auf befestigten 
Trassen auf den Rückweg.

Im Gasthaus Zum Taunus wurden die Wanderinnen und Wanderer 
mit einer ansprechend herbstlich gedeckten Tafel erwartet. Munter, 
ja zuweilen lautstark ging es zu, denn die Hohensteiner Wanderer 
waren absolut guter Dinge. Der Redeschwall verstummte erst, als 
die Speisen aufgetragen wurden, aber nicht, dass es den Teilneh-
mern die Sprache verschlagen hätte, es schmeckte nach der fri-
schen Luft, wenn auch die Strecke nur gut 7 km lang gewesen war, 
allen einfach gut.
Die nächste Wanderung startet am Donnerstag, 02.11. in Breit-
hardt zur gewohnten Zeit um 14.00 Uhr vom Platz an der Al-
ten Schule. Informationen zum Hohensteiner Wanderkreis sowie 
Fotos von den Wanderungen finden Interessierte auf der Homepage     
www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com. 
Selbstverständlich steht der Wanderführer Horst Bernstein auch zu 
Auskünften zur Verfügung 06124/12357.

Wir trauern um

Petra Jeromin
(Hennethal)

die am 12.10.2023
im Alter von 67 Jahren verstorben ist.

Petra Jeromin war drei Jahrzehnte kommunalpolitisch tätig.

 » Öffentliche  
Bekanntmachungen

 ■ Sitzung des Wirtschaftsausschusses

Am Montag, 30.10., 19.30 Uhr findet im Sitzungszimmer des Rat-
hauses eine öffentliche Sitzung des Wirtschaftsausschusses statt, 
zu der Sie geladen werden.

gez. Sebastian Willsch
Vorsitzender Wirtschaftsausschuss

 ■ Borner Spätlese

Die Borner Spätlese trifft sich im November am Dienstag, 14. und 
28.11. um 15.00 Uhr im Alten Rathaus, Mühlenbergstraße 1.
Wer Interesse hat einfach vorbeikommen.
Kontakt Isolde Schöne 06124/12781 oder Ilona Ritter 06124/ 12658.

 ■ Hohensteiner Wanderkreis
Der Wetterdienst hatte für Donnerstag, 19.10. das Aufeinander-
prallen von kalten und warmen Luftmassen vorhergesagt, wodurch 
die in den warmen Schichten gespeicherte Feuchtigkeit nicht mehr 
gehalten werden kann. Die Inkontinenz des Himmels über unse-
rem Landstrich wurde je nach Vorhersage für 17.00 Uhr oder frü-
her angekündigt. Da wollte der Wanderführer die 25 Wanderinnen 
und Wanderer, die sich pünktlich um 14.00 Uhr auf dem Parkplatz 
oberhalb des Friedhofes in Steckenroth versammelt hatten, nicht 
unnötig einer Beregnung aussetzen, zumal Wachstumsförderung 
durch einen eventuellen Guss nicht zu erwarten ist. Die Tour wurde 
also vorsorglich gekürzt, um rechtzeitig im Gasthaus zum Taunus 
Zuflucht finden zu können, wo man die Feuchtigkeit eher innerlich 
einwirken lassen konnte.

Der Gang durch das Neubaugebiet zum Schindwald entfiel aus die-
sem Grund und die Wanderschar bewegte sich nach der Begrü-
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 ■ Schließzeiten Kitas

Die Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohenstein sind 
innerhalb der vom Land Hessen festgesetzten Schulferien voraus-
sichtlich wie folgt geschlossen:
Kindertagesstätte Breithardt/Steckenroth
Weihnachten 2023 27.12. bis 02.01.2024

Kindertagesstätte Burg-Hohenstein
Weihnachten 2023 22.12. bis 02.01.2024

Kindertagesstätte Holzhausen über Aar
Weihnachten 2023 22.12. bis 29.12.2023

Kindertagesstätte Strinz-Margarethä
Weihnachten 2023 22.12. bis 29.12.2023

Kindertagesstätte Born
Weihnachten 2023 22.12. bis 29.12.2023

 
 

 
Laternenumzug & St. Martinsfest 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

in Strinz-Margarethä 

am Freitag, den 10.November 2023 
 
17.00 Uhr Gottesdienst in der evangelischen Kirche 

17.30 Uhr St.Martinszug durch Strinz-Margarethä 

18.00 Uhr Ausklang des St.Martinszugs auf dem Kirchplatz  
 mit Martinsfeuer, Speisen und warmen Getränken. 

 

Der Elternbeirat und das Kiga-Team freuen sich auf Euer Kommen. 

 

Bitte für die Verköstigung der Umwelt zuliebe Kleingeld bereithalten und  
eigenes Geschirr mitbringen  

 

 » Wir gratulieren

 ■ Herzlichen Glückwunsch den Jubilarinnen

Breithardt
Irmgard Ott, Glockengasse 12 zum 80. Geburtstag am 05. November
Born
Inge Schön, Mühlenbergstr. 2 zum 80. Geburtstag am 05. November

 » Vereine und Verbände

 ■ Kneipp-Verein  
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

Angebote des Kneipp-Vereins  
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

Nadelbinden
Eine Handarbeitstechnik überliefert aus der Jungsteinzeit. Das 
Nadelbinden eignet sich wunderbar zur kreativen und passgenau-

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretung am 

06.11.2023
3. Verschiedenes

 ■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Am Mittwoch, 01.11.2023, 19.30 Uhr findet im Sitzungszimmer 
des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses statt, zu der Sie geladen werden.

gez. Gerold Köhler
Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretung am 

06.11.2023
3. Verschiedenes

 ■ Sitzung der Gemeindevertretung
Am Montag, 06.11.2023, 19.30 Uhr findet im Gemeindezentrum in 
Breithardt eine öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung statt, zu 
der Sie geladen werden.

gez. Sebastian Reischmann
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Gemeindevorstandes
3. Aktuelle Stunde
4. geprüfter Jahresabschluss 2021, GVER/015/2023
5. Änderung der Wasserversorgungssatzung, GVER/016/2023
6. Änderung der Entwässerungssatzung, GVER/017/2023
7. Photovoltaik-Freiflächenanlage Steckenroth, GVER/018/2023
8. Erhöhung der Attraktivität der Gemeindeparlamentssitzungen 

(Antrag SPD-Fraktion), AN/006/2023
9. Achtsames Verhalten in den Gemeindeparlamentssitzungen 

(Antrag SPD-Fraktion), AN/007/2023
10. Antrag zum Haushalt 2024 (Antrag FWG-Fraktion), AN/008/2023

 ■ Sitzung des Ortsbeirates Breithardt
Am Mittwoch, 08.11., 19.00 Uhr findet im Grünen Raum der Alten 
Schule des Gemeindezentrums in Breithardt eine öffentliche Sitzung 
des Ortsbeirates Breithardt statt, zu der Sie geladen werden.

gez. Andreas Gerloff
Ortsvorsteher des Ortsbeirates Breithardt

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Ortsvorstehers
3. Bericht des Bürgermeisters
4. Volkstrauertag 2023
5. Weihnachtsmarkt 2023
6. Termine 2024
7. Finanzielle Unterstützung Café Treff-sicher
8. Sachstand Kühlzelle Altes Rathaus
9. Sachstand Fritteusen Gemeindezentrum
10. Sachstand Friedhofsatzung
11. Sachstand Schautafel Brunnen
12. Verwendung Mittel 2023 Ortsbeirat
13. Verschiedenes

 » Aus den  
Kindertagesstätten

 ■ Kindertagesstätten-Anmeldung

Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten 
und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die beabsichti-
gen, ihr Kind in einer Einrichtung der Gemeinde Hohenstein an-
zumelden, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen.
Die Antragsformulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtun-
gen oder direkt bei der Gemeindeverwaltung, 
Frau Ilona Quint, 
Tel. 06120/2937 
oder E-Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de
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Aqua-Kurse
Die geplanten Aqua-Kurse in Schlangenbad starten nach abge-
schlossener Renovierung und Wiedereröffnung der Aeskulaptherme. 
Weitere Infos hierzu erhalten Sie bei den jeweiligen Kursleiterinnen.

Line Dance immer montags
Eine muntere Gruppe Tanzbegeisteter trifft sich montags mit An-
fängern um 19.00 Uhr und Fortgeschrittenen um 20.00 Uhr in der 
Grundschule Kemeler Heide in der kleinen Gymnastikhalle in der Dr. 
Karl-Hermann-May-Straße 2 im EG. Anmeldung und Info bei Gerlin-
de Kejwal unter 0152/55713134. Die kompletten Kursausschreibun-
gen finden Sie im Kalendarium unter dem Starttermin auf unserer 
Homepage: www.kneipp-bad-schwalbach.de 
Das Kneipptelefon erreichen Sie unter 06124/722429.

 ■ LandFrauen Breithardt e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Alle Landfrauen des Vereins werden hiermit eingeladen zum Ersatz-
termin für die Jahreshauptversammlung 2023 am Donnerstag, 
07.12. um 19.30 Uhr in den grünen Raum.
Die Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlußfähigkeit
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüferinnen
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl der zweiten Kassenprüferin
8. Verschiedenes
Der Teamvorstand lädt alle Vereinsmitglieder herzlich ein und freut 
sich über zahlreiches Erscheinen!

 ■ TGSV Holzhausen über Aar e.V.
Kinderturnen beim TGSV Holzhausen …
jeweils donnerstags im Dorfgemeinschaftshaus 
Holzhausen und zwar
von 15.30 - 16.30 Uhr (Kinder von 4 bis 6 Jahren) 
und
von 16.30 - 17.30 Uhr (Kinder von 7 bis 10 Jahren).
Den Kindern wird hierbei Körperhaltung, Gleichge-

wichtstraining, Rückenschulung, Muskelaufbau, musikalische Be-
wegungen und altersgerechte Übungen unter Hinzunahme geeig-
neter Sportgeräte vermittelt. Tanzen, Radfahren oder Fußballspielen 
wird auf Wunsch mit integriert.
Übungsleitung: Ingrid Krause und Kurt Krah
Anmeldungen und Informationen unter E-Mail evelin.hornisch@tgsv.
info oder Tel. 0175/2776640 oder direkt bei Frau Ingrid Krause, Tel. 
0160/ 90268893.

 ■ Obst- und Gartenbauverein  
Strinz-Margarethä e.V.

Sammelbestellung von Obstgehölzen 
des Obst- und Gartenbauvereins 
Strinz-Margarethä e.V.

Auch in diesem Herbst führt der Obst- und Garten-
bauverein wieder eine Sammelbestellung von Obstgehölzen aller Art 
durch. Wir haben als Partner weiterhin die Baumschule Rinn aus 
Heuchelheim bei Gießen, die uns im Rahmen der Sammelbestellung 
einen lukrativen Rabatt gewährt, von dem alle Mitglieder unseres 
Vereins, aber auch Nichtmitglieder bei einer Bestellung ausschließ-
lich über uns profitieren können. Die Baumschule Rinn hat sich unter 
anderem auf die Veredlung und Aufzucht von Obstbäumen spezia-
lisiert und ist auf diesem Gebiet weit über Hessen hinaus bekannt. 
Neben den Standardsorten sind auch historische Apfelsorten oder 
Neuheiten in grosser Auswahl erhältlich.
Die Bestell-Liste mit unseren Sortenvorschlägen inklusive Preisliste 
können Sie unserer Internetseite „www.og-strinz.de“ entnehmen. 
Hier erhalten Sie auch Hinweise zu einzelnen Sorten, deren Stand-
ortansprüche und zur Pflanzung und Pflege. 
Die gesamte Liste mit allen erhältlichen Obstsorten können Sie un-
ter „www.rinnbaumschule.de“ einsehen.
Die Bestellung über den OGV Strinz ist bis Samstag, 11.11., 
möglich. Die Bäume werden am Samstag, 25.11. am Kelterhaus 
in Strinz-Margarethä ausgegeben. Ansprechpartner des Obst- 
und Gartenbauvereins ist Michael Stickl, Tel. 0157/77250084,                                    
E-Mail: stickl@og-strinz.de.

en Herstellung und Gestaltung von Mützen, Schals, Handstulpen 
u.v.m., bei der auch Wollreste gute Verwendung finden können. 
Hierbei wird eine Durchziehnadel verwendet, traditionell aus Holz 
oder Horn. Im Workshop wird die Technik vorgestellt und eingeübt. 
Bei Interesse können verschiedene Maschentechniken gezeigt wer-
den. Die Teilnehmer beginnen dann mit einem eigenen Werkstück.
Wolle kann aus dem Bestand der Anleiterin erworben werden. Bitte 
mitbringen: Durchziehnadel (gerne auch aus Metall) dicke Schur-
wolle. Anmeldung zum Workshop am 02.11. von 16.30 - 18.30 Uhr 
in Burg-Hohenstein-Unterdorf, Im Tal 10 bei Alexsandra Hodgson 
unter Tel. 06120/6229 oder info@atemfluss.de

Gemeinsam wieder aktiv - Mitmachangebote für Senioren
Senioren-Treffen, an denen Gleichgesinnte etwas für das persön-
liche, aber auch gruppendynamische Wohlbefinden tun können. 
Der Eingang führt über 10 Stufen. Für Hohenstein ist ein Fahrdienst 
mit dem Busje eingerichtet. Die Teilnehmerzahl ist auf 14 Personen 
beschränkt. Die Nachmittage stehen unter einem Motto nach den 
Kneipp-Säulen und enden um 15.30 Uhr.
Anmeldung ist unbedingt mit Angabe der Telefonnummer und An-
schrift erforderlich bis 1 Woche vorher unter der Telefonnummer: 
06124/722429.
Das Projekt wird vom Sparkassen- und Giroverband Hessen-Thü-
ringen gefördert.
Hier die Termine: 03.11. (Bewegen und Denken, Klangschale), 
24.11. (Plätzchen backen mit Wildkräutern) und 08.12. (Jahresab-
schluss mit Adventsfeier), Beginn jeweils um 13.00 Uhr.

Tschüss Schulstress
Mit mehr Selbstvertrauen und weniger Prüfungsangst durch den 
Schulalltag. Der Kurs unter Leitung von Sabrina Gruszka für Ju-
gendliche von 11 - 15 Jahre bietet die Möglichkeit, durch Mental-
training und Übungen zur Körperwahrnehmung die schulischen Fä-
higkeiten optimal zu nutzen sowie die gewünschten Ziele entspannt 
zu erreichen. So kann man mit Freude und Spaß dem Schulstress 
entfliehen. Der Kurs findet an zwei Vormittagen von 10.00 - 11.30 
Uhr in den Kneipp-Räumen in der Emser Straße 3 statt, und zwar 
am 04. und 11.11.
Anmeldung: Tel. 0152/24817432 oder info@sabrina-gruszka.de

Schmuckdesign mit Edelsteinen
Mein Unikat - neu oder upcycling. Entwerfen Sie Ihre Schmuck-
stücke wie Ketten, Armbänder, Ohrschmuck und Anhänger für sich 
selbst oder als Geschenk für Ihre Lieben! Sie können die Unikate 
kombinieren mit Edelsteinen, Zwischenteilen aus 925-Silber oder 
silverplated, preiswerten Echtperlen und etwas Modeschmuck. Sie 
können auch lose Materialien oder alte Ketten mitbringen. Die dann 
ein neues Gesicht bekommen. Eine riesige Auswahl von über 150 
verschiedenen Edelsteinen steht zur Verfügung. Im Kurs am 04.11. 
von 14:30 - 18:00 Uhr in den Kneipp-Räumen erlernen Sie unter Lei-
tung von Elinka Sturm eine spezielle Methode. Info und Anmeldung 
unter 0163/7327553 oder kristallinsel-sturm@web.de

Meditatives Singen am 10.11.
von 19.00 – 21.00 Uhr kann man in den Kneipp-Räumen einfache 
Kreislieder singen und jedes Lied seine eigene Kraft entfalten lassen 
und in die Stille eintauchen. Anmeldung bei Alexsandra Hodgson je-
weils 1 Woche vorher unter Tel. 06120/6229 oder info@atemfluss.de

Klangreise in Idstein
Am Donnerstag, 23.11. von 18.30 - 19.30 Uhr im Gesundheitsquar-
tier in Idstein, Egerlandstraße 15.
Nehmen Sie sich Zeit für sich selbst und lassen Sie es erst gar nicht 
zum Burn out kommen. Info und Anmeldung: Tel. 06126/5097394 
(Christine Ott).

Advents- und Türkränze binden und dekorieren (Workshop)
Natürlich - klassisch - modisch - zur Einstimmung auf die Ad-
ventszeit. In heimeliger Atmosphäre, bei Kerzenlicht und Tannen-
duft einen ganz individuellen Kranz binden unter Leitung von Lydia 
Kretschmer in Taunusstein-Hahn, Altensteiner Straße 16 am 24.11. 
von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bitte mitbringen: nicht nadelnde Zweige, z.B. Lebensbaum, No-
bilistanne, Seidenkiefer, Wacholder, Eukalyptus, Thymian usw., 
Strohrömer, Gartenschere, Bindedraht und zum Dekorieren: Kerzen, 
Kerzenhalter und Schmuck je nach Geschmack. Anmeldung erfor-
derlich unter lydiakretschmer@hotmail.de

Wandern in Südtirol
Vormerken sollten Sie sich auch schon die Wanderwoche in Südtirol 
vom 07. - 14.04.2024.
Anmeldung erforderlich bis 31.01.2024, Tel. 06124/722429.
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 ■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar

Gottesdienste
Freitag, 27.10. 
18.00 Uhr Friedensgebet
Sonntag, 29.10. 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Petra Szameit
Samstag, 04.11. 
11.00 Uhr Kindergottesdienst
Sonntag, 05.11. 
10.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Petra Dobrzinski,  
  anschließend Kirchkaffee

Am Sonntag, 05.11., findet in der Kirche im Anschluss an den 
Gottesdienst die jährliche Gemeindeversammlung statt, zu der 
wir herzlich einladen. 
Die geplanten Themen der Gemeindeversammlung: Finanzen, Ener-
gieaufwand, Projekt EKHN2030, Kindergottesdienst, Wünsche und 
Anregungen aus der Gemeinde, Verschiedenes
Vorankündigung - Sonntag, 12.11. in der evangelischen Kirche 
Michelbach
18.00 Uhr Musik & Sprache, eine Wolfgang Borchert Lesung; Harfe: 
Elisabeth Hess, Sprache: Halvor Boller
Friedensläuten - die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.

Termine im Gruppenraum der Ev. Kirche Michelbach:
Dienstag, 31.10.
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes telefonische Terminvereinbarung mit Frau 
Ambrosius, Tel. 0160/92715984.

Hinweis:
Pfarrerin Petra Dobrzinski ist bis 30.10. nicht im Dienst. In dringen-
den Fällen erreichen Sie Pfarrerin Elisabeth Heilmann/Strinz-Trinita-
tis unter der Tel. 06126/946949.

 

 

AmÊ03.11.2023ÊlädtÊderAmÊ03.11.2023ÊlädtÊder 

GSV 1907 e.V. BornGSV 1907 e.V. Born 

umÊ18.00ÊUhrÊzurÊBierprobeÊimÊumÊ18.00ÊUhrÊzurÊBierprobeÊimÊ umÊ18.00ÊUhrÊzurÊBierprobeÊimÊumÊ18.00ÊUhrÊzurÊBierprobeÊimÊ
VereinsheimÊaufÊdemÊNollÊein.VereinsheimÊaufÊdemÊNollÊein.VereinsheimÊaufÊdemÊNollÊein. 

AuchÊWasserÊwirdÊzumÊedlenÊ 
Tropfen,ÊmischtÊmanÊesÊmit 

MalzÊundÊHopfen. 

EsÊwerdenÊachtÊverschiedeneÊbayrischeÊBiersortenÊ 
gereicht.ÊFürÊdieÊnotwendigeÊGrundlageÊwirdÊeinÊ 

Vier-Gänge-MenüÊserviert.Ê 
 

AbschließendÊwerdenÊwirÊdieÊVerdauungÊmitÊeinemÊ
SchnapsÊunterstützen.Ê 

RestkartenÊzuÊ30Ê€ÊsindÊnochÊzuÊ 
bekommen.ÊSchnellÊseinÊlohntÊsich. 

KartenÊkönnenÊbeiÊ 

RenateÊEnders:Ê 06124-12767 
oder 
BerndÊHiller:Ê  06124-702314 

erworbenÊwerden. 

 » Kirchliche Nachrichten

 ■ Ev. Kirchengemeinden  
Breithardt, Steckenroth und Burg-Hohenstein

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne auch mit Wünschen und Anregun-
gen auf uns zu! Weitere Informationen und Einladungen finden Sie 
auf unserer Webseite: https://kirchengemeinde-hohenstein.ekhn.de
Unsere nächsten Termine:

Sonntag, 29.10. 
10.00 Uhr Burg-Hohenstein Gottesdienst mit Abendmahl
Dienstag, 31.10. 
16.00 -
19.00 Uhr Burg-Hohenstein offene Kirche zum Reforma-
tionstag
Sonntag, 05.11. 
17.30 Uhr Steckenroth Gottesdienst
19.00 Uhr Breithardt Gottesdienst

Am Reformationstag öffnen wir wieder unsere Türen und freuen uns 
darauf, wenn Sie Lust haben, spannende Impulse zu entdecken und 
vielleicht mit uns darüber ins Gespräch zu kommen. Dieses Jahr 
unter dem Motto „Ich glaube - trotzdem!“.
Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Bitte fühlen Sie sich daher 
immer zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich einge-
laden, egal, in welchem Ort diese stattfinden!
Das Gemeindebüro (Breithardt, Langgasse 41 - in der Naspa-Filia-
le) ist dienstags von 09.00 - 12.00 Uhr und mittwochs von 17.30 
- 19.00 Uhr geöffnet. Außerdem telefonisch (06120/3566) und per 
E-Mail (kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar. Pfarrerin 
Jessica Hamm erreichen Sie telefonisch (0173/1832614) und per E-
Mail (jessica.hamm@ekhn.de).
Wir wünschen eine schöne Herbstzeit,

Ihre Kirchenvorstände Breithardt, 
Burg-Hohenstein und Steckenroth
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 ■ Ev. Kirchspiel Strinz-Margarethä,  
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Unsere Gottesdienste

21. Sonntag nach Trinitatis, 29.10. 
11.00 Uhr Gottesdienst zur Kerb 
 in der Kirche Strinz-Margarethä
22. Sonntag nach Trinitatis, 05.11. 
11.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Niederlibbach

Unsere Andachten
Video-Andacht
Unsere nächste Video-Andacht sehen Sie am 19.11. auf unserem 
Youtube-Kanal „Kirche Strinz Niederlibbach“.
Telefonandacht
Bei Anruf Andacht: 
An jedem Mittwoch neu wird eine Telefonandacht von Pfarrer Dr. 
Noack zu hören sein, wenn Sie die Tel. 06128/9792914 wählen. Pro-
bieren Sie es zu den Kosten eines Ortsgesprächs aus!
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie zu den Bürozeiten 
montags von 15.00 - 17.00 Uhr und donnerstags von 09.00 - 11.00 
Uhr
Tel. des Pfarrbüros: 06128/1364 
E-Mail: kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de
Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter:
 06128/1364 oder per E-Mail: juergen.noack@ekhn.de

 ■ Ev. Kirchengemeinde Hennethal/Panrod
Pfarrer Dr. Jürgen Noack ist bis 30.10. nicht im Dienst. Seine Ver-
tretung übernimmt Pfarrerin Elisabeth Heilmann aus Stinz-Trinitatis 
(Tel. 06126/946949).

Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, 
E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de
Ev. Gemeindebüro, 
Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
dienstags und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr und freitags von 
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, 
E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

 ■ An(ge)dacht
Am 31. Oktober ist nicht nur Halloween (ja, das stimmt wirklich!), 
sondern (bekanntermaßen?) auch Reformationstag. Vor mehr als 
500 Jahren stellte sich der damalige Mönch und Professor für 
katholische Theologie Martin Luther sinngemäß die Frage: „Was 
macht uns gerecht und gut?“ Die Frage nach dem „Was“ ist zu-
gleich auch die Frage nach dem „Wer“. Martin Luther wusste: Ich 
selbst kann mich nicht gerecht und gut machen. Und er wusste 
auch: trotz aller Bemühungen gerecht und gut zu sein bzw. zu 
handeln, macht sich jeder Mensch schuldig in seinem Leben. 
Manchmal merken wir das, oft merken wir es aber auch nicht 
oder wollen es nicht wahrhaben. Wir werden schuldig gegenüber 
Menschen - und Gott. Wir übertreten Gebote - nicht nur Gottes 
Gebote, die besonders auch Gebote für die (Mit-)Menschlich-
keit sind. Und lachen bei unseren Übertretungen sogar manches 
Mal darüber, weil wir meinen, das mache doch nichts und richte 
keinen Schaden an (besonders gerne wahrscheinlich in der Welt 
der sog. Sozialen Medien). Selbst wenn ich meine, ich sei oder 
handle gerecht und gut - ich kann mich doch irren. Ich kann das 
Allerbeste wollen und damit doch Schaden anrichten. Ich werde 
auch schuldig, wenn ich es gar nicht werden wollte. Und wie 
schnell wird aus „Recht“ eine Rechthaberei und ein daraus fol-
gender Hochmut?! Schuld verschwindet nicht dadurch, dass sie 
mir egal ist oder ich sie leugne. Es gibt Schuld, die mir auf Er-
den niemand vergeben kann. Was ist damit, wenn sie Menschen 
quält und schlaflos macht? Ich kann mich nicht gerecht und nicht 
gut machen, ist die Antwort Martin Luthers. Niemand kann sich 
selbst freisprechen. Nur etwas oder jemand außerhalb unseres 
eigenen Wollens und Scheiterns kann uns zurechtrücken, zu-
rechtbringen. Das ist Gott. Er macht es auf einfache Weise. In-
dem er gnädig ist denen, die ihn darum bitten. Indem er mich 
nicht so behandelt, wie ich oft handle. 

Wir können uns nicht selber gut 
machen und schon gar nicht ge-
recht. Wir können nur Gott ernst-
haft um Verzeihung bitten für das, 
was wir manchmal anrichten; 
selbst für das, was uns selbst wo-
möglich verborgen bleibt. Wer 
Gott darum bittet, wird das Gute 
suchen und möglichst auch tun. 
Und wird von Gott aufgerichtet, 
wenn er scheitern sollte. Bleiben 
Sie behütet.

Ihre Pfarrerin Petra Dobrzinski
(Holzhausen/Michelbach)

 ■ Katholische Pfarrei Heilige Familie Untertaunus

Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370
E-Mail: pfarrei@heiligefamilie.info
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Sonntag, 29.10. 
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 05.11. 
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 12.11. 
11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 19.11. 
09.30 Uhr Heilige Messe
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Vereinswertung: AMC Frankenthal
Nachdem alle Pokale vergeben, alle Fotos im Kasten waren und die 
Geehrten sich über ihren wohlverdienten Applaus für die Anstren-
gungen der Saison freuen konnten, ging es über in den gemütlichen 
Partyteil des Abends. Bei Musik und dem ein oder anderen Kalt-
getränk fanden sich -vor allem die Übernachtungsgäste- zu einem 
locker-lustigen Abend zusammen, welcher noch bis in die Morgen-
stunden in geselligen Runden genossen wurde.
So schaut man gerne auf die anstehende Saison 2024.
Der Hessencup und der MSC Michelbacher Hütte e.V. bedanken 
sich bei allen Gästen und wünschen eine erholsame Off-Season und 
wenn es soweit ist eine unfallfreie Vorbereitungszeit.

 » Veranstaltungen

 ■ Die Kläranlagen der Zukunft -  
Werden unsere Gewässer  
ausreichend geschützt?

Ein Vortrag von Dr. Peter Seel
Wann?: Freitag, 03.11. um 19.00 Uhr
Wo?: Breithardt, Gemeindezentrum, Grüner Raum der Alten Schule
Die Klimaveränderungen bewirken auch in unserer, eigentlich „ge-
mäßigten Klimazone“ vermehrt Probleme des Wasserhaushaltes. 
Lange Trockenzeiten wechseln mit heftigen Niederschlägen und 
Überschwemmungen. Sinkende Grundwasserspiegel, hoher Trink-
wasserverbrauch und stark belastete Abwässer kommen hinzu. 
Deshalb muß der Umgang mit unserer wertvollsten Ressource Was-
ser neu überdacht werden. Der BUND-OV-Hohenstein bietet zu 
dieser Problemlage einen Vortrag mit dem Experten Herrn Dr. Peter 
Seel an. Er ist Chemiker und Biologe und war bis zur Pensionierung 
Dezernatsleiter für Gewässergüte beim Hessischen Landesamt für 
Naturschutz, Umwelt u. Geologie (HLNUG). Er wird auf die Quali-
tätsprobleme regionaler Gewässer und deren Ursachen eingehen 
und Lösungswege z. B. über entsprechende Kläranlagen darstellen.

 

          

Als Beispiel nehmen wir die Kläranlagen der Gemeinde Hohenstein. 
Sie sind in die Jahre gekommen, und einige genügen seit langem 
nicht mehr den Anforderungen moderner Anlagen. Die Werte der 
Einleitungen von Schadstoffen in die angrenzenden Bäche sind teil-

Sonntag, 29.10., 
11.00 Uhr Tauf-Gottesdienst in Panrod mit Petra Szameit
Sonntag, 05.11., 
09.30 Uhr Gottesdienst in Hennethal 
 mit Pfarrer Dr. Jürgen Noack

Evangelisches Gemeindebüro: Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-
Panrod
Bürozeit: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Tel. 06120/9189752
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

 » Aus unseren  
Nachbarkommunen

 ■ MSC Michelbacher Hütte e.V.

Hessencup-Meisterfeier beim MSC Michelbacher Hütte e.V.
Zahlreiche Ehrungen für die abgeschlossene Saison 2023

Ganz im Gegensatz zum mystischen „Freitag der 13.“ sollte dieser 
Tag ganz im positiven Sinne stehen.
Die Teilnehmer der Motocross-Rennserie Hessencup fanden sich 
am 13.10. in Aarbergen zusammen um die Meisterehrungen durch-
zuführen und die Saison 2023 damit ausklingen zu lassen.
Nachdem die Teilnehmer und weitere Gäste angereist waren und 
jeder seinen Parkplatz oder auch Stellplatz für die Nacht bezogen 
hatte, wurde noch vor dem offiziellen Teil gemeinsam gegessen.
Nach vollzogener Stärkung eröffnete der bekannte Streckenspre-
cher Lubo Hunka die Feierlichkeiten und führte auch im weiteren 
Verlauf des Abends durch das Programm.
Zunächst gab es einige Worte der Offiziellen. Hier hörte man den 1. 
Vorsitzenden des Hessencup Markus Weidenfeller, Sportleiter des 
MSC Michelbacher Hütte e.V. Daniel Strohbach sowie Rennbüro-
leiter des Hessencup Benny Koob. Die Gäste erfuhren hier einen 
Rückblick auf die Saison, welche mit einigen Neuerungen gespickt 
war, sowie einen Ausblick auf das kommende Jahr in dem weitere 
Verbesserungen folgen sollen.
Nun ging es zum Kern der Veranstaltung. Die Ehrungen der schnells-
ten Fahrer -der Hessenmeister- standen an. Hier konnten sich fol-
gende Fahrer und Fahrerinnen die größte Trophäe sichern und sich 
zum Meister ihrer Klasse küren lassen.
50ccm: Ben Orkisz / MSCW Schaafheim
65ccm: Lennox Schönstein / MCC Schweinfurt
85ccm: Nikita Aaron Jung / MSC Betra
MX 2 Jugend bis 18 Jahre: Nils Schalk / AMC Frankenthal
MX 2 Masters: Nils Weinmann / MSC Betra
MX 1 Masters: Marvin Dietermann / MSC Sechshelden
Amateure: Hannes Steubing / MSC Sechshelden
Einsteiger: Martin Schollenberger / AMC Frankenthal
Damen: Jule Kalina / AMC Frankenthal
Senioren ab 40 Jahre: Martin Häusner / MSF Sinngrund
Classic: Franz Baur / MSV Bühlertann
Twinshock: Stephan Jöst / Schimmeldewog
EVO: Joachim Oechsner / MSC Güntersleben
Quad ab 14 Jahre: Lukas Stribny / AMC Langgöns
Quad ab 40 Jahre: Klaus Homrich / MSF Winningen
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gau (Eltville, Schlangenbad etc.) geben,“ erklärt Andreas Remler, 
Prokurist und Leiter der Abteilung Finanzen und Vertrieb.
Wie soll der ÖPNV dann aussehen, welche Faktoren sind den Bür-
gerinnen und Bürgern besonders wichtig? Also beispielsweise 
schnelle Verbindungen, direkte Verbindungen oder aber eine besse-
re Taktung. Bei solchen Fragen können die Bürgerinnen und Bür-
ger den zukünftigen ÖPNV ab sofort mitgestalten. Auf der Plattform                       
www.zusammen-zukunft.de gibt es bis zum 19.11.2023 die Möglich-
keit der digitalen Bürgerbeteiligung zur Erarbeitung der im gemeinsa-
men Nahverkehrsplan für den Rheingau-Taunus-Kreis vorgesehenen 
Maßnahmen. Der Schulverkehr wird ausdrücklich nicht im vorläufi-
gen Liniennetzplan ersichtlich sein: Dieser wird lediglich anhand von 
Schülerdaten und -strömen geplant und ist daher nicht in der bei der 
Umfrage hinterlegten Graphik abgebildet. Ein wichtiger Bestandteil 
im neuen Nahverkehrsplan wird sicherlich der On-Demand-Verkehr 
sein. Dieser ist im Gegensatz zum bestehenden On-Demand-Ver-
kehr in Taunusstein und Idstein voraussichtlich aber als sogenannter 
„Korridorverkehr“ geplant: Also für Fahrten, bei denen auf Bestellung 
auch Bürgerinnen und Bürger aus kleineren Orte an wichtige Um-
steigestationen von Bus und Bahn angebunden werden.
Gut zu wissen: Am Donnerstag, 16.11., 19.00 Uhr, wird es ebenfalls 
unter www.zusammen-zukunft.de einen Live-Stream des Rheingau-
Taunus-Kreises geben, bei dem es um die Zukunft der Aartalbahn 
geht: Damit die Bürgerinnen und Bürger des Rheingau-Taunus-Krei-
ses die Informationen und Erkenntnisse aus diesem Live-Stream für 
die Teilnahme an der Nahverkehrs-Umfrage nutzen können, wurde 
der Beteiligungszeitraum abweichend von der für Wiesbaden gel-
tenden Frist bis zum 19.11. ausgeweitet.
Daniel Füldner, Verkehrsplaner und Leiter der Abteilung Planung 
und Technik bei der RTV erläutert weiterhin: „Der komplexe Nah-
verkehrsplan setzt sich aus verschiedenen Komponenten zusam-
men. Seit Anfang dieses Jahres laufen eine Bestandsanalyse der 
Ist-Situation sowie Mobilitätssimulationen, darüber hinaus werden 
Mobilfunkdaten erhoben, um ein Profil der Bewegungsströme im 
Rheingau-Taunus-Kreis und den angrenzenden Gebieten zu erstel-
len. Daneben gibt es politische sowie kommunale Aspekte, sowie 
das vom Rheingau-Taunus-Kreis erarbeitete Mobilitätskonzept, die 
in den Nahverkehrsplan mit einfließen,“ und ruft ausdrücklich zur 
Mitwirkung unter www.zusammen-zukunft.de auf.

 » Notrufe /  
Bereitschaftsdienste

Notruf Polizei  ........................................................................... 1 10
Polizeistation Bad Schwalbach  ............................  0 61 24 / 70 78-0
Notruf Feuerwehr  ..................................................................... 1 12
Rettungsdienst / Notarzt  ......................................................... 1 12
Notfallfax (für Gehörlose)  ..................................  0 61 24 / 1 92 22
................................................................................. (auch über 1 12)
Rettungsdienst / Krankentransporte  ................  0 61 24 / 1 92 22
Telefax der Leitstelle  .............................................  0 61 24 / 13 13
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  .......................................... 116 117
Dienstzeiten:
montags, dienstags, donnerstags: von 19 bis 7 Uhr
mittwochs, freitags: von 14 bis 7 Uhr
samstags, sonntags, feiertags: von 7 bis 7 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst  ............................... 116 117
Zahnärztlicher Notdienst  .................................  01 80 / 5 60 70 11
Tierärztlicher Notdienst  ................................  0 61 24 / 5 10 - 8 70
Apothekennotdienst  .........................................  08 00 / 0 02 28 33
Frauenhaus Bad Schwalbach  ..........................  0 61 24 / 72 92 17
Frauenhaus Wiesbaden  ......................................  06 11 / 80 60 50
Büro für Gleichstellungsfragen  ....................  0 61 24 / 5 10 - 2 54
Pro familia  ............................................................  06 11 / 37 65 16
Weisser Ring  .....................................................  0 18 03 / 34 34 34
Frauen helfen Frauen  ............................................  06 11 / 5 12 12
Frauennotruf Mainz  ............................................  0 61 31 / 1 97 40
Frauennotruf Frankfurt  .........................................  0 69 / 70 94 94
Wildwasser e. V.  ...................................................  06 11 / 80 86 19
Entgiftungszentrale  ............................................  0 61 31 / 1 92 40
Kostenfreie Rufnummern:
Deutscher Kinderschutzbund:
Elterntelefon  .......................................................  08 00 / 1 11 05 50
Kinder- und Jugendtelefon  .................................  08 00 / 1 11 03 33
Telefonseelsorge:
evangelisch  .........................................................  08 00 / 1 11 02 22
katholisch  ...........................................................  08 00 / 1 11 01 11

weise grenzwertig. Seit Jahren versucht das Gemeindeparlament 
durch entsprechende Beschlüsse entweder eine eigene Zentralklär-
anlage auf den Weg zu bringen oder, eigentlich der bessere Weg, 
zusammen mit Nachbarkommunen zu einer gemeinsamen Lösung 
zu kommen. Letzteres stößt interessanter Weise auf wenig Gegen-
liebe bei diesen. Manche dieser Kommunen wiegen sich vielleicht 
in der trügerischen Hoffnung, daß Ihre Kläranlagen noch dem Stand 
der Technik entsprechen. Ist dem so? Oder sind auch diese den An-
forderungen der Zukunft z.B. bezüglich Phosphatabscheidung oder 
den kommenden Verschärfungen der Grenzwerte pharmazeutischer 
Rückstände und deren Eliminierung in unseren Fließgewässern 
nicht mehr gewachsen? Hierzu kann ein profunder Kenner der Ma-
terie - Dr. Peter Seel - in seinem Vortrag Rede und Antwort stehen. 
Er wird die Qualitätsprobleme der Fließgewässer in Relation zu dem 
Ausbaustand der Kläranlagen in der Region darstellen, Ursachen 
der Defizite beschreiben und Lösungswege aufzeigen.
Anschließende Diskussion ist möglich. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. wd

 » Rheingau-Taunus-Kreis

 ■ Qualifizierung zur Kindertagespflegeperson

Neuer Qualifizierungskurs startet

Der neue Qualifizierungskurs zur Kindertagespflegeperson startet im 
Februar 2024 in der Volkshochschule Rheingau-Taunus in Taunusstein-
Hahn. Ein Infoabend zum neuen Kurs findet am Mittwoch, 22.11., 18.00 
Uhr, im Kreishaus, Heimbacher Straße 7, Bad Schwalbach statt. Um 
Anmeldung wird gebeten unter kindertagespflege@rheingau-taunus.de.
Die Qualifizierung umfasst derzeit zirka 210 Unterrichtsstunden 
und erstreckt sich auf rund zehn Monate. Der Unterricht findet an 
einem variierenden Wochentag in der Zeit von 17.00 – 20.15 Uhr und 
samstags von 09.00 – 16.30 Uhr statt. In den hessischen Schulferien 
finden grundsätzlich keine Unterrichtseinheiten statt. Alle Kursteil-
nehmerinnen und Kursteilnehmer absolvieren zusätzlich ein 60-stün-
diges Praktikum bei einer qualifizierten Kindertagespflegeperson. 
Die Kosten der Qualifizierung werden durch das Land Hessen und 
das Jugendamt des Rheingau-Taunus-Kreises übernommen.
Zur verbindlichen Anmeldung zum Qualifizierungskurs wird der aus-
gefüllte Flyer und die Durchführung des Einführungstests benötigt. 
Der Flyer und der Link zum Online-Einführungstest sind auf der 
Homepage des Rheingau-Taunus-Kreises hinterlegt.
Die vhs Rheingau-Taunus e.V. qualifiziert seit 1999 Bürgerinnen und 
Bürger des Rheingau-Taunus-Kreises in Kooperation mit dem Ju-
gendamt des Rheingau-Taunus-Kreises zur Kindertagespflegeper-
son. Die Umsetzung erfolgt durch Dozentinnen und Dozenten mit 
hoher fachlicher, methodischer und didaktischer Kompetenz sowie 
Erfahrung in der Kindertagespflege.

 ■ Bürgerinnen und Bürger  
können lokalen Nahverkehr mitgestalten

Die Rheingau-Taunus-Verkehrsgesellschaft mbH (RTV) lädt die Bür-
gerinnen und Bürger im Rheingau-Taunus-Kreis dazu ein, sich am 
aktuellen Nahverkehrsplan des Kreises sowie Wiesbaden zu betei-
ligen. Dieser Plan, in dem die Ziele für den öffentlichen Personen-
nahverkehr (ÖPNV) im Kreis und der gesamten Region festgelegt 
sind, wird zirka alle fünf Jahre erneuert. „Bei dem jetzigen Nahver-
kehrsplan sind wir in der Umsetzung bis 2030, das heißt, es fließen 
ab der nächsten größeren Ausschreibung mit dem Fahrplanwechsel 
2028 Änderungen mit ein. Daher wird es im Kreis die ersten Verän-
derungen in Taunusstein, Bad Schwalbach und im vorderen Rhein-



Hohensteiner BLÄTTCHE 14 Nr. 43/2023

IMPRESSUM
Mitteilungsblatt der Gemeinde Hohenstein 

Herausgeber und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen
go online – go www.wittich.de

Zeitung online lesen unter:
epaper.wittich.de/476
Texte zur Veröffentlichung bitte über: www.cms.wittich.de
Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: daniela.held@hohenstein-hessen.de
  
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Gemeinde Hohenstein - der Bürger-
meister, Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, unter Anschrift 
des Verlages. 

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette Steil, unter Anschrift des Ver-
lages. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen. Innerhalb der Stadt wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos 
zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro + Versandkosten. Für 
unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der 
Verlag keine Haftung.
Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein. 
Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch ver-
antwortlich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Textver-
öffentlichungen gelten unsere AGB.
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vorm
Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Z. 
gültige Anzeigenpreisliste.
Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder 
infolge von höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeits-
friedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.

Traueranzeigen aufgeben:

	 Anzeige online buchen
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

	 per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

	 per Telefon: 02624 911-0

	 per Telefax: 02624 911-115

	 wenden Sie sich direkt
an Ihre Annahmestelle oder
Ihr Bestattungsunternehmen

Fordern Sie unseren kostenlosen Musterkatalog an.

geb. Dick
* 13.05.1937   † 17.10.2023

Marianne Schmidt

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner 
lieben Frau, Mutter, Schwiegermutter, Tante und Cousine

Wir vergessen dich nicht                 
dein Hartmut 
Holger und Ulrike
sowie alle Angehörigen

Obwohl wir Dir die Ruhe gönnen,                 
ist voller Trauer unser Herz.                       
Dich leiden sehen und nicht helfen können, 
war für uns der größte Schmerz.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet  
am Freitag, dem 10. November 2023, um 14.00 Uhr auf dem 
Friedhof in Holzhausen über Aar statt.                                              
Im Anschluss an die Beisetzung gehen wir in aller Stille 
auseinander.

* 01.04.1937   † 09.09.2023

Du bist nicht mehr da, wo du warst,         
aber du bist überall, wo wir sind.

mit Familie                                 

Danke...
...

...

Hohenstein, im Oktober 2023

für eine stumme Umarmung, für tröstende Worte,                                 
für einen Händedruck wenn die Worte fehlten,                                        
für Geldgeschenke, für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.
allen die uns in stiller Verbundenheit ihre Anteilnahme erwiesen 
haben.
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Erste Hilfe im Todesfall

Nehmen Sie sich Zeit. Sie kön-
nen in Ruhe Abschied nehmen, 
bis der Verstorbene von einem 
Bestatter abgeholt wird, so Elke 
Herrnberger vom Bundesver-
band Deutscher Bestatter. Beim 
Sterbeort zu Hause rufen Sie 
den behandelnden Arzt (Haus-
arzt) an. Beim Sterbeort im 
Krankenhaus oder in einer Pfl e-
geeinrichtung übernimmt übli-
cherweise die Einrichtung das 
Organisatorische. In aller Regel 
kümmern sich die nächsten An-
gehörigen gemeinsam mit dem 
Bestatter um den weiteren Ab-
lauf. Auf der Seite des BDB unter
www.bestatter.de. fi nden Sie se-
röse Bestatter bis hin zu beson-
ders qualifi zierten Markenzei-
chenbetrieben in Ihrer Nähe.
Existiert eine Bestattungs-Vor-
sorge oder -Verfügung, dann hat 
der Mensch zu Lebzeiten festge-
legt, wie er sich seine Bestat-
tung vorstellt. In den anderen 
Fällen müssen die Angehörigen 
entscheiden, ob und wo eine 
Erd- oder Feuerbestattung erfol-
gen soll, und sich auch um die 

Kosten kümmern. Zur Planung 
gehören die Ausgestaltung der 
Trauerfeier, die Festlegung von 
Musikwünschen, Angaben zur 
Trauerpostadresse, die Wahl 
des Blumenschmucks, wer zum 
Trauerkaffee kommen soll. Viele 
Bestattungsunternehmen bieten 
auch die Möglichkeit für die Trau-
ernden, Sarg oder Urne selbst 
zu verzieren. Informieren Sie 
sich über die Bestattungskos-
ten. Entweder durch einen 
transparent gestalteten Kosten-
voranschlag des Bestattungsin-
stituts mit allen Wünschen zur 
Bestattung oder Sie probieren 
zunächst online z.B. den Bestat-
tungsplaner des BDB aus und 
fragen dort nach einem konkre-
ten Angebot bei einem Bestat-
tungsunternehmen. Wichtig ist, 
dass in einem Kostenvoran-
schlag sämtliche Kosten erfasst 
werden! Bestattungskosten sind 
nicht gleich Bestatterkosten, 
sondern sie umfassen viele wei-
tere Leistungen von der Über-
führung bis zur Friedhofsgebühr.
 spp-o

 Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/EH/spp-o

„Niemand kennt den Tod, und niemand weiß, ob er für 
den Menschen nicht das allergrößte Glück ist.“

 | Sokrates

Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar!

Auf dem Hag 2
65326 Aarbergen-Kettenbach
Tel.: 06120-900 957
Fax: 06120-90 09 59
info@bestattungen-möhn.de
www.bestattungen-möhn.de

Zeit des GedenkensZeit des

Vorsorge zu Lebzeiten 
entlastet die Angehörigen
Preissteigerungen machen auch 
vor dem Bestattungswesen nicht 
halt. Wer zu Lebzeiten für den 
eigenen Sterbefall vorsorgt, ent-
lastet seine Angehörigen dop-
pelt. Mit einer Vorsorge kann 
man die Form und den Rahmen 
des eigenen Abschieds selbst 
bestimmen. 
Die Hinterbliebenen müssen in 
der Phase der Trauer nicht darü-
ber nachdenken, welche Art der 
Bestattung sich der oder die Ver-
storbene wohl gewünscht hätte. 
Die unterzeichnete Willenserklä-
rung sollte man in seine Doku-
mentenmappe legen – wo sich 
auch Geburts- und Heiratsur-
kunden befi nden. Denn dies sind 
die ersten Dokumente, die ein 

Bestatter in einem Sterbefall be-
nötigt. 
Den eigenen Bestattungs-
wunsch im Testament zu verfü-
gen, reicht nicht aus, da die Tes-
tamentseröffnung in der Regel 
Wochen nach einem Todesfall 
beziehungsweise der Beiset-
zung stattfi ndet. 
Mit einer Vorsorge kann man 
aber vor allem auch die Hinter-
bliebenen fi nanziell entlasten, 
denn sie müssen die Kosten der 
Bestattung nicht tragen. Legt 
man dagegen beispielsweise 
Geld auf dem Sparbuch zurück, 
so haben die Angehörigen dar-
auf nicht automatisch Anspruch, 
denn die Summe wurde nicht 
„zweckgebunden“ angelegt.

Trost und Hilfe im Trauerfall
Trauer braucht ihren Raum und 
ihre Zeit. Die Stiftung Deutsche 
Bestattungskultur hat für Trau-
ernde auf dem Ohlsdorfer Fried-
hof in Hamburg sogar eine eige-
ne „Trauerhaltestelle“ eingerich-
tet: Menschen in Trauer können 
dort mit Kreide ihre Gedanken 
beschreiben und nach einiger 
Zeit lässt die Witterung diese 
Gedanken verschwinden. Die 
Trauerhaltestelle ist bewusst 
konfessionsfrei und für jeder-
mann zugänglich angelegt.
Wie tief und wie lange jemand 
nach dem Tod eines wichtigen 
Menschen trauert, hängt von 
vielen Faktoren ab. Unterstüt-
zungsangebote helfen dabei, mit 
dem Schmerz nicht alleine blei-
ben zu müssen. Hier braucht es 
Stütze und Geleit – durch Fami-
lie, gute Freunde, eine Selbsthil-
fegruppe oder einen Trauerbe-
gleiter. Erste Ansprechpartner 
sind dabei oft die Bestattungs-

häuser und ihre Trauernetzwer-
ke. „Viele Bestatter sind durch 
Aus- oder Fortbildung in Trauer-
psychologie fachlich qualifi ziert. 
Sie begleiten Hinterbliebene oft 
seelsorgerisch weit über den 
Bestattungstermin hinaus. In ih-
ren Räumen fi nden, häufi g eh-
renamtlich begleitet, Trauergrup-
pen und Trauercafés statt“, er-
läutert Elke Herrnberger vom 
Bundesverband Deutscher Be-
statter. Qualifi zierte Bestatter in 
Ihrer Nähe, die Ihnen im Trauer-
fall kompetent zur Seite stehen, 
fi nden Sie auf www.bestatter.de, 
der Homepage des BDB | Bun-
desverband Deutscher Bestat-
ter e.V. Ganz besondere Trauer-
hilfen – 2022 ausgezeichnet von 
der Stiftung Deutsche Bestat-
tungskultur – bieten die Initiati-
ven „Trosthelden“, eine Online-
Plattform für Trauernde, sowie 
die App „Grievy“.

spp-o
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Geburtstags-Anzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
Werksverkauf

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
(Stadtteil Höhr – gegenüber der Fachhochschule)

Telefon 02624 /7182 · www.girmscheid.de

Für Gruppen

ab 20 Personen 

bieten wir
geführte

Besichtigungen

unserer Töpferei

nach telefonischer

Vereinbarung an.

Öffnungszeiten: Montags geschlossen 
Dienstag – Freitag 10.00 – 17.00 Uhr • Samstag 9.00 – 14.00 Uhr

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Das Ahrtal erwacht ...
... und wir sind wieder da ! Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung (****) in Ahrweiler für 2 - 4  Pers. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Braunheim Immobilien seit 1995
Ihr vertrauensvoller Partner für Ihre Region

Gerne bewerten wir 
Ihre Immobilie kostenfrei.

Telefon (0 61 26) 9 53 12 97
www.braunheim-immobilien.de

 Am 05.11.2023 feiere ich, 

Irmgard Ott, 
meinen

80. Geburtstag.
Gerne möchte ich mit euch 
darauf anstoßen.
Dazu lade ich alle Verwandten, 
Freunde, Bekannten und Nachbarn 
ab 10:00 Uhr zu einem kleinen 
Umtrunk ins Gemeindezentrum 
in Breithardt ein.

Familienanzeigen

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort 
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Freitag die Zeitungen.

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Hohensteiner
BlättcHe

Mitteilungsblatt
der geMeinde HoHenstein

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

JOBS
IN IHRER REGION

Born (Vertretung vom 01.11.2023 bis 31.12.2023) 
Steckenroth (Vertretung vom 01.11.2023 bis 31.12.2023)

Anfangen, einfach starten!
Den Kunden anrufen, das Pro-
tokoll fertigstellen, die Mail an 
die Chefi n aufsetzen: Das lan-
det auf der To-do-Liste gerne 
ganz unten. 
Doch wer immer nur aufschiebt, 
hat ein echtes Problem. Beson-
ders anfällig sind Menschen, die 
das Glück haben, in ihrem Job 
viel Handlungsfreiraum zu ha-
ben, sagen Experten. Führungs-
kräften kann es da genauso ge-
hen wie Studierenden. Da ist 
gute Selbststeuerung gefragt: 

“Funktioniert sie nicht oder ist 
sie nicht gut trainiert, steigt das 
Risiko für Aufschieberitis oder 
wie die Fachleute sagen: „Pro-
krastination“ Wie aber schafft 
man es, diesen Teufelskreis zu 
durchbrechen? Ganz einfach: 
Anfangen, einfach starten. Denn 
genau das ist ja das Problem. 
Und wenn es nur fünf Minuten 
sind, die man lernt oder an den 
neuen Zahlen sitzt: Wichtig ist, 
überhaupt diesen Anfang zu 
schaffen.
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Rauchmelder
in vier Schritten überprüfen

Eine Brandgefahr frühzeitig er-
kennen – das ist die Aufgabe 
von gesetzlich vorgeschriebe-
nen Rauchwarnmeldern. Doch 
sind die kleinen Lebensretter 
auch einsatzbereit und funktio-
nieren, wenn es darauf an-
kommt? Und woran erkennt 
man, wann ein Rauchwarn-
melder ausgetauscht werden 
muss?
Zunächst gilt es zu prüfen, ob 
die bundesweit geltende ge-
setzliche Mindestanforderung 
von je einem Gerät pro Schlaf-
raum, Kinderzimmer und als 
Rettungsweg dienendem Flur 
überhaupt erfüllt ist. Einmal 
pro Jahr gilt es, den Testknopf 

zu drücken und so die Funkti-
onsfähigkeit der Rauchwarn-
melder zu überprüfen. Ertönt 
ein Signal, ist alles in Ordnung. 
Wichtig ist zudem, dass die 
Raucheintrittsöffnungen des 
Melders frei von Staub und In-
sekten sind.
Spätestens nach zehn Jahren 
muss jeder Rauchmelder aus-
gewechselt werden. Denn mit 
dem Alter steigt die Wahr-
scheinlichkeit für Fehlalarme.
Infos zu den Daten der Einfüh-
rung der Rauchmelderpfl icht 
in jedem Bundesland fi nden 
sich unter
www.rauchmelder-sind-pfl icht.de

spp-o

Foto: Ei Electronics/spp-o

Seit 1967 Ihr Partner für Haustechnik und Gastronomie

• Elektro 
• Kälte-Klimatechnik
• Wärmepumpen
• Alarm- und Sicherheitstechnik

Vertragskundendienst 
für Hausgeräte

65549 Limburg · Ste.-Foy-Str. 31
www.birkenstock-limburg.de
Telefon 06431 / 8669 · Fax 06431 / 25810
mail: kundendienst@birkenstock-limburg.de

Marko Dazer
Malermeister

Innenputz
Außenputz

Trockenbau
Vollwärmeschutz

Malerarbeiten
Sanierungen

Aubachstraße 21 Tel.: 06120-906345
65329 Hohenstein Fax: 06120-906347

Mobil: 0170-2920239
E-Mail: markodazer@t-online.de

Hauptstraße 23 · 56370 Reckenroth
Telefon 0 61 20 -76 24 · Mobil 0177- 4 05 66 94
E-Mail: niels.schmitt-Garten@t-online.de

Gartenpflege/Jahrespflege · Um- und Neupflanzungen
Neuanlagen und Umgestaltungen · Baumfällungen 
Hecken- und Baumschnitt
Zaun-, Rasen- und Teichbau

Bauen und Wohnen

Balkon und Terrasse
barrierefrei gestalten
Balkon und Terrasse bieten den 
kürzesten Weg ins Freie – gera-
de Menschen mit eingeschränk-
ter Mobilität ermöglichen sie ein 
Stück wertvolle Freiheit und 
Selbstbestimmtheit. Bei Neubau 
oder Modernisierung sollte des-
halb auf einen barrierefreien Zu-
gang geachtet werden. Wichtig 
ist dabei, die Türschwelle so zu 
realisieren, dass bei starken Re-
genfällen auch mit schwellenlo-
sem Übergang keine Feuchtig-
keit in den Innenraum eindringt. 
Das ist beispielsweise durch 
eine mit einem Rost abgedeckte 
Rinne möglich, die vor der Tür 
vertieft in den Boden eingesetzt 
wird und das Wasser ableitet. 
Dabei muss jedoch eine dauer-
haft sichere Abdichtung des ge-

samten Bereichs um die Tür-
schwelle gewährleistet sein. 
Systeme auf Flüssigkunststoff-
basis sind dafür gut geeignet. 
Entscheidend ist, dass die 
Schnittstellen zwischen den ein-
zelnen Bauteilen, also etwa Bal-
kon, Rinne, Tür und Hauswand, 
langzeitsicher abgedichtet wer-
den. Es gilt, eine dichte Verbin-
dung unterschiedlicher Materia-
lien sicherzustellen. Lösungen 
auf Flüssigkunststoffbasis sind 
für solche Übergänge prädesti-
niert. Ob Metalle, Holz oder Be-
ton – die Abdichtung haftet dau-
erhaft auf den verschiedensten 
Untergründen und gewährt ei-
nen langlebigen Schutz der 
Bausubstanz vor Feuchtigkeit.

spp-o/Trifl ex

Neuer Heizeinsatz für alten Ofen
Es sind zwar noch knapp zwei 
Jahre, doch bis Ende 2024 müs-
sen Öfen, die zwischen 1995 
und Ende März 2010 zugelas-
sen wurden, stillgelegt, nachge-
rüstet oder ausgetauscht wer-
den, wenn sie den verschärften 
Anforderungen der 2. Stufe der 
1. Bundesimmissionsschutzver-
ordnung (BImSchV) nicht ent-
sprechen. Dieses Datum ist vor-
erst die letzte Frist der BImSchV, 
in deren Rahmen seit dem Jahr 
2010 ältere Geräte modernisiert 
oder ausgetauscht werden müs-
sen. Aufgrund der Verbren-
nungstechnik sind diese Holz-
feuerungen technisch veraltet 
und werden den heutigen An-
sprüchen an den Umweltschutz 
nicht mehr gerecht.
Das Alter des Heizeinsatzes er-
mittelt der Schornsteinfeger an-
hand des Typenschildes am 
Ofen. Auf diesem ist das Jahr 
der Typprüfung eingeprägt.

Alle Kachelofenbesitzer, die den 
alten Heizeinsatz noch nicht 
ausgetauscht haben, sollten 
rechtzeitig mit der Planung be-
ginnen, da aufgrund der Ener-
giekrise die Nachfrage nach 
modernen Feuerstätten hoch ist. 
Hierdurch ist mit langen Liefer-
fristen und Wartezeiten beim 
Handwerk zu rechnen.
Speziell für den schnellen und 
hochwertigen Austausch hat 
Leda, ein führender deutschen 
Hersteller anspruchsvoller Heiz-
technik, den Heizeinsatz Rubin 
entwickelt. Aus Gusseisen gefer-
tigt, eignet er sich besonders für 
den Dauerbetrieb.
Guss ist aus guten Gründen das 
beste Material im Ofenbau, denn 
seine außerordentlichen Qualitä-
ten sind Hitzebelastbarkeit, Form-
stabilität, ausgezeichnete Wär-
meleitung und eine lange Le-
bensdauer. spp-o/leda.de
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Hier finden Sie ...
Anzeigen für das KLEINE Geld.

E-Bikes
Fachhandel

mit eigener Servicewerkstatt

n    BERATUNG    n    VERKAUF    n    SERVICE

hagebau kompakt
Baumarkt Steeg GmbH 
Bahnhofstraße 24 - 28
56355 Nastätten
Telefon 0 67 72 /9 37 90

w
w
w
.h
ag

eb
au

.d
e

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm 
Anzeigenhöhe

9,50 €
inkl. MwSt.

Jede weitere 
Zeile zusätzlich

2,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift 
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften 
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN:  DE

Coupon senden an: 
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115 

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 3,00 € pro Ausgabe    Farbe 3,00 € pro Ausgabe
 Chiffre 10,00 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:

, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re

Noch einfacher online buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

 Aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)  Katzenelnbogen (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)  Hünfelden (AS Mo.)
 Hünstetten (AS Mi.)

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein die obige Kleinanzeige. (AS = Dienstag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).  

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Suche Autos aller Art! Alter,

Zustand, TÜV, km egal. Alles

anbieten. Tel.: 0261/20829883

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.0151/
29012954, 0261/39023357

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Abdelgani
Automobil. Tel.: 0261/2081855

4 M+S Reifen 205/50/16, auf
KIA-Alufelgen (für KIA Niro), 60%,
170 € VB. Kfz-Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Top Seat Ibiza aus 2. Hand, 5-
trg., Mod. 2009 (12/08), TÜV neu,
Original 84.000 km, scheckheftge-
pfl., 63 kW, gr. Plak., Klima, ZV,
eFH, Stereo, ABS, ESP, ALU,
M+S, türkis-met., super gepfl. Fzg.,
4.990 €. KFZ-Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top-BMW-520i-Lim., aus 2. Hd.,
125 kW, Benz., grün Plak., Bj.
2008, TÜV neu, 249 Tkm, läuft top,
alle Insp., 6 Gang, Klima, ZV, eFH,
Sitzhzg., Parktr., Temp., el. Fahrer-
sitz, Alu, Stereo, ABS, schwarz-
met., äußerst gepfl. Fzg., 3.990 €.
KFZ-Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top-Ford-Focus „Cool“ aus
zweiter Hand, dreitürig, 59 kw ,
Benz., gr. Pl., Mod. 2008 (09/07),
TÜV neu, 23.000 km, alle Insp.,
Klima, ZV, eFH, Stereo, Alu, ABS,
M+S, äußerst gepflegtes Fahrzeug,
weiß, 2.600 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Achtung! Top-Mercedes-A160
„Elegance“, aus zweiter Hand, 70
kW, Benz. Mod. 2012 (12/2011),
TÜV, 10/2024, original 29.800 km!,
Scheckheft gepflegt, Klima, ZV,
eFH, ABS, Stereo, Navi, Alu, M+S,
silbermet., wie neu! 7.700€. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top-Opel-Astra „Cool“ aus
zweiter Hand, 5-türig, 64 kW, Gr.
Pl., Bj. 2011, TÜV 06/2025,
165.000 km, Motor komplett über-
holt, Klima, ZV, eFH, Abs, 8-fach
ber., Stereo, graumet., Top
gepflegtes Fahrzeug, 4.800 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

KFZ-MarKt

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Biolandkartoffeln zu verkaufen.

Tel.: 0170/2142896, 0177/8726091

Tapezieren, Anstrich-Arbeiten.

Alexander Koppe, Tel.: 0162/

7005006

Brennholz 2023, Pellets DIN A1,

Holzbriketts, Fichtenholz. Tel.:

06430/9288250 Janick GmbH

Fichten Brennholz für diesen
Winter! Sofort brennbar, kosten-
lose Lieferung innerhalb Hohen-
stein. Preis pro Raummeter
geschnitten 75 €. Forst und Baum-
dienst Guckes Tel.: 0176/20834023

SonStigeS
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Wir machen Kreis Ahrweiler 
zur Zukunftslandschaft

Wir sind Partner von

www.aw-stark.de#awstark

AW-bleibt-stark! Ein Kreis voller Macher
AW-bleibt-stark! vereint Unternehmen im Kreis Ahrweiler, die sich den Herausforderungen stellen und ihre 
unternehmerische Zukunft im Kreisgebiet sehen. Denn die Rahmenbedingungen hier vor Ort scha  en einen 
attraktiven Standort zum Leben und Arbeiten.  

Wir suchen weitere Macher! Infos unter www.aw-stark.de

Unsere Partner Ein Unternehmen von AWstark!

Wir machen Selbermachen zum Erfolgserlebnis

Seit über 70 Jahren steht wolfcraft für hochwertige Werkzeuge 

„Made in Germany“ und entwickelt innovative Problemlöser, 

mit denen Heimwerker über sich selbst hinauswachsen und 

ihre Projekte meistern können. Unsere Leidenschaft für das 

Selbermachen, unsere Nähe zum Anwender und unsere 

jahrzehntelange Erfahrung machen wolfcraft zur bekanntesten 

DIY-Marke für Handwerkzeug in Deutschland*.

*Studie „Markenperformance im DIY-Markt“, Markt & Konzept, 2022

Wechsel in der Geschäftsführung der IHK-Regionalgeschäftsstelle 
im Kreis Ahrweiler

Seit dem 1. Oktober 2023 hat Andrea Stenz die Leitung der IHK-
Regionalgeschäftsstelle im Kreis Ahrweiler übernommen. Frau Stenz ist in Mülheim-Kärlich 
aufgewachsen. Nach dem Studium der Rechtswissenschaften und dem juristischen 

Vorbereitungsdienst hat sie ihre akademische Ausbildung durch ein duales MBA-Aufbaustudium an der 
Steinbeis Hochschule in Berlin abgerundet. Beru� iche Erfahrung sammelte sie in der Automobilindustrie, im 
Gesundheitswesen sowie als Unternehmerin im Lebensmittelsektor.

Nicht verpassen: Jobmesse powered by 
Nürburgring
Die Karrieremesse der Region für Fachkräfte, Berufseinsteiger und 

Interessierte � ndet am Freitag, 3. und Samstag, 4. November jeweils 

von 10 bis 17.00 Uhr statt.  In der Ring Arena zeigen über 50 

Aussteller aus vielen verschiedenen Branchen, welche Jobmöglichkeiten 

sie Fachkräften und Auszubildenden bieten. Direkte Kontakte zu 

spannenden Arbeitgebern sind hier möglich. Der Eintritt ist frei!

Wir machen weiter.
bleibt
stark!

bleibt
stark!

Er
fo

lgsgeschichten
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KFZ-SACHVERSTÄNDIGENBÜRO

DIEFENBACH

Fahrdienst Köhlert
06120/1066

- Krankenfahrten (alle Kassen)
- Flughafentransfer zum Pauschalpreis
- sonstige Personenbeförderung aller Art

info@fahrdienst-koehlert.de

WEHBI AUTOMOBILE
„Ihr Partner, wenn’s ums Auto geht“

Ankauf aller KFZ + LKW !!!Barzahlung!!!
Gebraucht, Unfall-/Motorschaden,

sofortige kostenlose Abholung vor Ort

Dietkircher Str. 3A | 65552 Limburg-Eschhofen
Tel.: 06431 172294 oder 0173 6872197

grosse-chance@hotmail.de

Thorsten Müller
Raumausstatter- und  

Parkettlegermeisterbetrieb

aumausstatter Müller e.K.

Kuschelige  
Wärme zur  

kalten Jahreszeit!
Kälteschutzvorhänge  
bieten Komfort und  

Behaglichkeit.

Wir liefern sie  
Ihnen gerne!

Limburger Straße 25
65597 Hünfelden-Kirberg

Telefon: (0 64 38) 26 04
Telefax:  (0 64 38) 64 21

info@raumausstattermueller.de
www.raumausstattermueller.de

Foto: Ado Goldkante

 

Bittebeachten!
Wegen Allerheiligen
(1. November 2023) kommt es zu 
nachstehenden Veränderungen 
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 44/2023 wird 
der Anzeigenannahmeschluss
von Dienstag, 31.10.2023, 9.00 Uhr
auf Montag, 30.10.2023, 9.00 Uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und 
bitten um Beachtung, da zu spät 
eingesandte Aufträge nicht mehr 
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:

Jetzt kostenlos unsere Musterkataloge anfordern!Jetzt kostenlos unsere Musterkataloge anfordern!

TRAUERANZEIGEN

MUSTERKATALOG

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE

Geburt, Hochzeit, 
Geburtstag, Glückwünsche, 

Trauer & Danksagungen – für jeden 
Anlass die passende Anzeige!

Fragen Sie in Ihrer Annahmestelle 
oder rufen Sie uns an: 02624 911-0

Gerne senden wir Ihnen den 
Musterkatalog kostenlos per Post zu.

ANZEIGEN
FAMILIENANZEIGEN
MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE
 JAHRGEDÄCHTNISSE
 JAHRGEDÄCHTNISSE

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
anzeigen@wittich-hoehr.de
Telefon: 02624 911-0 · www.wittich.de


